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INTRO

«Ad multos annos»
Dieses Jahr feiern wir unser Zehnjähriges. In dieser Zeit hat sich das TOURBILLON  

in der Branche fest etabliert und ist selbst zu einer kostbaren Luxus-Marke geworden.  
Das Konzept ist auch aufgegangen: in Luxus verpackter Investigationsjournalismus.

Das aktuelle Debakel um FIFA Präsident 
Sepp Blatter hat gewisse Parallelen mit 
Jean-Claude Biver, der sich seine eigene 
«Biver-Welt» geschaffen hat. Deshalb woll-
ten wir nicht eines dieser schon bekannten 
langweiligen Interviews als Titelgeschichte 
bringen. Wir sind einen anderen Weg ge-
gangen: was Jean-Claude Biver schon lange 
gefragt werden wollte und was er darauf 
antworten würde. Resultat: Das unautori-
sierte Interview «Die Welt des Jean-Claude 
Biver».

Der Totenkopf ist eines der populärs-
ten Zeichen unserer visuellen Kultur, ein 
Mittelding zwischen Memento mori und 
grinsendem Partybegleiter. Nachdem Fiona 
Kruger ihre Skull Watch 2010 designte, 
griffen DeGrisogono, Hublot und Hyt das 
Thema auf. Anlässlich der Baselworld 2015 
präsentierte die schottische Ausnahme-
Designerin Fiona Kruger ihre neue SKULL 
Uhr der dritten Generation: die Celebration Skull. Mehr darüber in 
«Fiona’s Geisterstunde».

Kaum ist die unglückliche Liaison mit der Swatch Group verdaut, 
besinnt sich der New Yorker Luxusjuwelier mit einer neuen Kollektion 
wieder seiner starken 150-jährigen Uhren-Historie. «Tiffany im Takt» 
heisst der Titel des Interviews, das ich mit dem Vize-Präsidenten und 
General Manager der Tiffany & Co. Swiss Watches geführt hatte.

Arm und reich ist nirgendwo so eng beieinander wie in Kuwait. 
Wir trafen einen Scheich, der zwischen Genf und Kuwait pendelt. Wir 
trafen ihn standesgemäß im Gästehaus des Marrokanischen Königs in 
Marrakesch. «Amour fou – tickende Leidenschaft» Teil 5 dieser Serie.

Nach vielen Jahren der Abwesenheit ist die amerikanische Marke 
Bulova mit einer authentischen Kollektion wieder im Markt präsent. 
Seit März 2014 unterhält die Bulova Corporation eine eigene Nie-
derlassung von der aus die Märkte Deutschland, Österreich und die 
Schweiz bedient werden. Wie ernst es das Team um Geschäftsführer 
Oliver Besta meint beweist die Aussage: «Wir sind gekommen, um zu 
bleiben» auf Seite 66.

War es bisher Nicolas Rieussec, der für sich die Erfindung des 
Chronographen alleine in Anspruch genommen hat, musste im März 
2013 die Geschichte der Uhrmacherkunst aufgrund einer unerwarteten 
Entdeckung umgeschrieben werden. Eine Niederlage für Montblanc’s-
Einflüsterer, die deutsche Uhren-Journaille. Mehr darüber «Louis 
Moinet: Erfinder des Chronographen»

Daniel Schulthess ist eigentlich Architekt 
und Designer – er hat sich der Fotografie 
und mit Zufallsstrukturen, deren Ästhetik 
sowie mathematisch mit der Wahrschein-
lichkeitsrechnung befasst, bevor der «Ran-
dom Art Generator» entstand. Zu lesen in 
«concentric Uhren: Einzigartige Minimal-
kunstwerke für das Handgelenk».

Schweizer Marktforscher haben die um-
fangreichste Studie zum Milliardengeschäft 
mit den schlauen Uhren verfasst. Im Inter-
view beurteilt Pascal Koenig die wichtigsten 
Player und verrät, was er von der Apple Uhr 
hält. «Exklusiv: Die Smartwatch-Hersteller 
im Visier».

Mit viel Brimborium wurden die 
Watchstars Award von Gisbert L. Brunner 
– die Nr. 1 der deutschen Uhrenjournalis-
ten – aus der Taufe gehoben. Dahinter steht 
jedoch der Uhrenpresse Monopolist Ebner 
Verlag in Ulm. Brunner lobt seine unab-

hängige Jury bestehend aus fast 50 internationalen Uhrenexperten, 
die jedoch identisch ist, mit den Mitgliedern des von ihm gegründe-
ten Syndikats WWMG World Watch Media Guilt, ein internationa-
les Network von freien und festen Journalisten, das seit Jahrzehnten 
schon der Uhrenindustrie zur Verfügung steht. Lesen Sie dazu «Watch-
stars Awards 2014/15» im Print Bereich und die Details online im 
Mitgliederbereich. Brunners langjähriger Buddy, der gesundheitlich 
angeschlagene Christian Pfeiffer-Belli, hat Anfang des letzten Jahres 
eine Uhren-Sammlung von Raritäten beim online Auktionshaus Auc-
tionata (Ebener Verlag) verauktionieren lassen. Beim Portfolio handelt 
es sich meistens um Marken, über die er als Journalist und Chefre-
dakteur beim Ebner Verlag geschrieben hatte. «Die Arbeit vergolden 
lassen». Das Ganze grenzt an Wirklichkeitsverweigerung. Oder um es 
mit Kurt Tucholsky zu sagen: «Man kann den Hintern schminken wie 
man will, es wird kein Gesicht daraus».

Einen sonnigen Sommer und viel Spass beim Lesen – Print und  
Online – wünscht

herzlich, Ihr
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concentric Uhren: 
Einzigartige kleine Minimal- 

Kunstwerke für das Handgelenk 
Basler Firma bringt farbenfrohe Swiss Made Unikate erstmals in Serienproduktion

 KARL HEINZ NUBER

concentric Uhren sind Vorläufer zukünftiger industrieller Produkte 
aus Stoff, Porzellan, Metall oder Plastik – die jeweils Unikate dar-
stellen und genau dem Geschmack ihres Besitzers entsprechen. Un-
terstützt durch Digitaltechnik werden diese im Uhrenatelier von der 
Firma subwave in Basel noch mit viel Handarbeit gefertigt. Die Grafik 
für die einzelnen Zifferblätter wird mittels einer Software generiert, 
welche der Designer Daniel Schulthess selber entwickelt hat und pro-
grammieren ließ. Sie erstellt konzentrische (und andere) Zufallsgrafi-
ken in immer wieder neuer Farbkombination und Geometrie.

Nur einzelne Resultate dieses Zufallsgenerators sind interessant 
für die Verwendung in einer concentric Uhr. Nach einer mehrstufi-
gen Selektion bedarf es einiger Anpassungen und Optimierungen, 
bis letztlich ein Zifferblatt in professioneller, hochauflösender Foto- 
Qualität gedruckt, von Hand ausgestanzt zum Einbau in das Uhren-
gehäuse vorliegt. Im Gegensatz zum Digitaldruck sind keine Punkte-
raster oder Pixel erkennbar.

Daniel Schulthess (Jg. 67) ist Architekt und Designer – er hat sich 
in der Fotografie und mit Zufallsstrukturen, deren Ästhetik sowie 

mathematisch mit der Wahrscheinlichkeitsrechnung befasst, bevor 
der «Random Art Generator» entstand. Zufällige Strukturen und 
Farbkombinationen haben einen besonders starken Ausdruck. Ver-
sucht man diesen manuell zu erlangen, ist das mit großer Anstren-
gung verbunden – und es entsteht eine Struktur, die nicht mehr ganz 
so natürlich wirkt. Unser Gehirn wird immer versuchen, die Farben 
nach gewissen Prinzipien auszuwählen. Zum Beispiel «Jetzt habe ich 
2 blaue Ringe, nun sollte vielleicht ein schönes Rot folgen» usw. Der 
Computer hingegen wird eher noch ein drittes Blau bringen und ein 
dreckiges Braun folgen lassen. Durch diese absolute Unbeschwertheit 
der Maschine entsteht eine andere Ästhetik.

Verschiedenste Farbkonzepte in der Form von Muster und Kom-
position werden vom Zufallsgenerator vorgeschlagen. Springt dem 
Gestalter eines ins Auge, kann er die entsprechende Vektorgrafik ab-
speichern, um das jeweilig ersichtliche Konzept mit einer Grafiksoft-
ware weiter herauszuarbeiten.

Die preisgünstigen Zufalls-Kunstwerke sind farbenfroh und ein-
zigartig – und auch von hoher Qualität. concentric- 40mm-unisex-
Uhren sind schlicht in mattem Edelstahl gehalten, der Antrieb 
erfolgt durch ein Swiss-Made-Automatikwerk. Das metallisch glän-
zende Zifferblatt in leuchtenden Farben wird von einem Saphirglas 
geschützt. Durch einen Glasboden lässt sich das Ticken dieser me-
chanischen Uhr beobachten. Die Garantie beträgt für die Mechanik 
3 Jahre und für das Zifferblatt 10 Jahre. Jede Uhr wird weltweit nur 
1x im jeweiligen Design gefertigt – aber die Zifferblätter lassen sich 
natürlich noch Jahrzehnte nach dem Kauf reproduzieren und aus-
tauschen.

Aufgrund großem Interesse von vorwiegend Kundinnen an et-
was kleineren concentrics-Uhren wird bald ein Modell 3 in 36 mm 
mit Handaufzug oder Swiss Made Quarz aufgelegt. Anlässlich der 
BLICKFANG Messe vom 24. - 26. April 2015 in Basel wurden die 
Uhren erstmals einem breiteren Publikum vorgestellt. Der Kunde 
kann sich vor Ort auch sein eigenes Zifferblatt generieren lassen, 
um damit seine ganz persönliche concentric zu bestellen.

Weitere Infos und Bezugsquellen finden Sie auf http://www. 
concentric-watch.com. Im Video sieht man den «random art gene-
rator» in Aktion. 
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Wie sind Sie darauf  gekommen eine eigene Uhr auf  dem Markt zu 
bringen?
Ich hatte in der Vergangenheit eine Webdesign Agentur. Als zwei-
tes Standbein hatte ich mir einen online Uhrenhandel aufgebaut. So 
war ich zum Beispiel der Erste, der unter der Domain Polijot.com 
russische Uhren in der Schweiz vertrieben hat. Dort hat mich das 
Produktedesign sehr angesprochen, mit den Russenuhren hat diese 
ganz große Retrowelle angefangen. Danach habe ich auch mit Jun-
kers und Zeppelin Uhren gehandelt und den großen Shop swissmade.
com aufgebaut. Später wollte ich weg vom reinen Onlinehandel und 
unser Laden in Basel entstand. Swissmade.com habe ich 2014 ver-
kauft. Sie müssen verstehen, wenn die Routine kommt, verliere ich 
immer die Lust am Projekt, denn ich liebe das Neue. 

Concentric ist eines der Projekte, das ich schon lange mit mir 
rumtrage und das ich nun verwirkliche, nachdem mir zum Teil An-
dere meinen Ideen zuvorgekommen sind.

Ich bin der Überzeugung, dass früher oder später wird plötzlich 
jemand wie SWATCH eine Uhr bringen wird , welche mit Hilfe des 
Computers immer wieder anders aussehen wird. Nachdem Ekrem 
Yalçındağ aus Istanbul in Zürich Kunst präsentiert hat, die ziemlich 
eindeutig mit Hilfe meines Random Art Generator (der in einer ein-
facheren Version frei vom Internet herunterzuladen war) entstanden 
ist, wurde mir das besonders bewusst. Dass man sich beeilen muss 
und es bald nichts mehr gibt, das nicht irgendwer schon gemacht 
hat.

Ich bin jemand, der sich intensiv mit Architektur und Produkte-
design auseinandersetzt, und der auch manche Dinge in Frage stellt. 
Zum Beispiel finde 

ich fast alle Autos auf unseren Straßen, von ein paar unbezahlba-
ren Sportwagen mal abgesehen – einfach furchtbar schlecht  designt. 
Das war in den 60er Jahren noch ganz anders! Nur vielleicht fünf 
Modelle weisen ein gutes, eigenständiges Design auf. Citroën Cac-

tus, Fiat 500 … vielleicht noch der VW Lupo aber nur von vorn, 
oder der Alpha Romeo Mito, von hinten. Bei allen anderen ziehe ich 
die Retromodelle vor und würde den Marken empfehlen, eines als 
E-Mobil neu zu lancieren.

Auch an der Baselworld gibt es seit Jahren keine wirklich fri-
schen neuen Designs mehr. Alles Schöne ist Retro. Die wirklichen 
Innovationen sind technischer Natur und wiederum einer exklusi-
ven Clientele vorbehalten.

Die Concentric polarisiert, bewusst oder unbewusst?
Es ist mir bewusst dass solche puren geometrischen Designs oft auch 
auf Ablehnung stoßen, weil viele Leute mit Kunst (oder allem was 
danach aussieht) nichts anfangen können und allgemein sehr unsi-

Daniel Schulthess (Jahrgang 1967) ist Architekt und Designer 
– er hat sich in der Fotografie und mit Zufallsstrukturen, deren 
 Ästhetik sowie mathematisch mit der Wahrscheinlichkeitsrech-
nung befasst, bevor der «Random Art Generator» entstand. Das 
TOURBILLON Magazin sprach mit ihm.
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cher sind in Gestaltungsfragen. Deshalb kaufen sie sich auch irgend 
ein Auto… das meist aussieht wie ein Toyota. 

Die concentric Uhren sind quasi «reduced to the max» wobei 
wir wieder bei einem Auto (dem SMART) sind, das überhaupt nicht 
reduziert und schlicht ist, gestalterisch. Die meisten Leute kaufen 
sich solche Produkte, die nicht Teil einer berühmten Marke sind, 
erst, nachdem ein Opinion Leader in ihrem Umfeld eines erworben 
hat. Der Herdentrieb der Menschen ist manchmal beängstigend. Ich 
produziere solche Uhren (oder Wandbilder) auch, weil ich sie mir 
selber sofort kaufen würde, wenn ich sie irgendwo entdecken würde 
– zu solch einem vernünftigen Preis!

Erklären Sie mir bitte, was ist ein «Random Art Generator»?
Es ist eine Grafiksoftware, die ich mir ursprünglich von einem Prak-
tikanten in meiner Webdesign-Firma programmieren ließ. 10 Jahre 
später hat ihn nun eine amerikanische Programmiererin bedeutend 
weiterentwickelt. Die Software beinhaltet einen Zufallgenerator (in 
unserem Fall für die Auswahl aus Millionen von Farbtönen sowie die 
Ringdicke/den Sektorwinkel) nach einem bestimmten Algorithmus 
(einer mathematischen Formel). Diese Auswahl soll möglichst na-
türlich sein, so dass sich die gewonnen Kompositionen möglichst nie 
wiederholen. Ein idealer Zufallsgenerator bietet die Natur – man 
kann das atmosphärische Rauschen in Nullen und Einsen umwan-
deln (www.random.org).

In Mathematik war ich im Gymnasium sehr schlecht, vor allem 
weil unser Lehrer den Sinn und Nutzen vom Lehrstoff nicht vermit-
teln konnte. In der Wahrscheinlichkeitsrechnung und Geometrie war 
ich aber top. Später im Studium war ich allerdings plötzlich wieder 
bei den Besten in Mathe. Vielleicht ist doch einiges im Leben auch 
vom Zufall gesteuert. Was der Computer ausspuckt, ist keine Kunst. 
Aber um mit der Flut von generierten Bildern zu arbeiten, muss man 

ein  visuell geprägter Mensch sein. Die Auswahl von wenigen stim-
migen Kompositionen und die jeweiligen Anpassungen, die man bei 
den vom Computer vorgeschlagenen Farbkonzepten (soweit sie er-
kennbar sind) noch machen muss, stellen dennoch einen kreativen 
Prozess dar – ähnlich jenem des Fotografen. Es ist wenig bekannt, 
dass die Architekten-Ausbildung der ETH auch viel Kunstgeschichte 
und gestalterische Grundlagen vermittelt(e) (Bildnerisches Gestal-
ten, Fotografie, Video, Computergraphik..). Ich bin heute noch sehr 
davon geprägt.

Ihre Zifferblätter sind statisch, interessanter wäre es wenn sie sich 
selbst drehen würden, haben Sie nicht schon daran gedacht?
Ja, mein Uhrmacher Emanuel Wieland in Basel ist auch ein Tüftler, 
er hat schon viele Uhren-Unikate selber zusammengebaut. Er mein-
te auch, es sei gar kein Problem, die Sekunde zentral oder als «kleine 
Sekunde« auf einer bedruckten Scheibe laufen zu lassen. Allerdings 
eignet sich dazu nur die «Xplosion«-Grafik und nicht die konzentri-
schen Ziffernblätter.

Sie verwenden das hochwertige ETA Automatikkaliber 2824, in sei-
ner aktuellen Ausführung ETA 2824-2, ist es der Inbegriff eines Ar-
beitspferdes und glänzt mit hoher Zuverlässigkeit und Lebensdauer. 
Einziger Knackpunkt, die Verfügbarkeit. 2019 werden nur mehr die 
Marken der Swatch Group mit ETA Werken versorgt, was machen 
Sie dann?
Ich denke es ist eine gute Sache, derzeit in ETA 2824 oder auch in 
7750 zu investieren. Dies mache ich noch, so lange die Preise stim-
men, nach dem ETA Embargo werden wir auf Sellita, Miyota oder 
gar Seagull umsteigen. ETA Klone sind teilweise schon sehr gut und 
werden in Zukunft nur noch besser werden. 
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